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Ausschuss für Bauen, Technik und Umwelt der Stadt Ludwigsburg

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

Vernetzung, Entwicklung und Umsetzung von
Verkehrsmanagementstrategien

Regionale Mobilitätsplattform – Projektphasen I und II

Folie 2

Konzeption der Vernetzung
 Kooperationsvereinbarungen
 Mögliche Verbindungen, auszutauschende Daten
 Schnittstellen, Datenformate, Kommunikationstechnik

Online-
Strategieumsetzung

Projektphase IIProjektphase I

Zeitachse

Offline-
Strategieentwicklung

Planungen Umsetzung

TU Darmstadt, Prof. Boltze

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement
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Status: Freigabe für Eintritt in Projektphase II

Folie 3

Projektphase I Projektphase II

Start 01.06.2017

VRS mit Partnern Konsortialführer VRS

Freigabe für Eintritt
in Phase II

Kooperationspartner 1-x
in relevanten Teilnetzen

Stadt Ludwigsburg
Förderprojekt mit
Mitteln aus EU und
Land
Zuwendungsbescheid
11/2016

bis Ende 2020bis 10/2018

Antragstellung

VRS

Status

Strategieentwicklung

Konzeption der Vernetzung Strategieumsetzung

07/2016 Beschluss
Verkehrsausschuss
Region Stuttgart:
Projektphase I zu
erarbeiten

Projektvolumen
(gefördert):
rund 9,5 Mio. € inkl.
MwSt.

darin Fördersumme:
bis zu 5,6 Mio. €

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

Untersuchungsraum und Beteiligte

Folie 4

» geografischer Untersuchungsraum:
Stuttgart und umgebende Kommunen

» bekannte Kooperation:
Integrierte Verkehrsleitzentrale Stuttgart
(IVLZ) und Straßenverkehrszentrale
Baden-Württemberg (SVZ)

» weitere Akteure: Regierungspräsidium
Stuttgart, LK Böblingen, LK Esslingen,
LK Ludwigsburg, Rems-Murr-Kreis
sowie ca. 20 Kommunen,
(VVS, Verkehrsunternehmen, Polizei)

» direkte Beteiligung
der Verkehrs-
experten in
Arbeitsgruppen

» Beirat Verkehrsmanagement Region Stuttgart

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement
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Hauptverkehrszeiten - Grundzüge der Strategie

Folie 5

Ausgangslage:
Hauptverkehrszeiten mit Überlastungen insbesondere in den innerörtlichen Siedlungsbereichen

(hoher Durchgangs- und Pendlerverkehr).

Ziel:
» Verflüssigung des Verkehrs innerhalb der Siedlungsbereiche

» Vermeidung Verkehrsverlagerung zur Erreichung der gewünschten Verkehrsqualität des

innerstädtischen Straßennetzes und der Reduzierung der örtlichen Umweltbelastungen

Strategie: „Verkehrslenkung und Verkehrssteuerung mit begleitender Straßenverkehrsinformationen“

» dynamische Verkehrsinformationen mit der Empfehlung von Hauptrouten auf dem überregionalen

Straßennetz

» situationsabhängiges Kapazitätsmanagement zur Erreichung der gewünschten Verkehrsqualität

innerorts

Steuerungshoheit bleibt gemäß den rechtlichen Zuständigkeiten bei den Straßenverkehrsbehörden.
Ring-Zentrale schaltet lediglich festgelegte VM-Strategien.

Stau

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

unplanbares Ereignis - Grundzüge der Strategie

Folie 6

Ausgangslage:
Bei schweren Unfällen auf Bundesfernstraßen kommt zu unkoordinierten Verkehrsverlagerungen in

innerörtliche Siedlungsbereiche.

Ziel:

» Begrenzung der räumlichen Auswirkungen und möglichst rascher Stauabbau

» Koordinierung der Verkehrsverlagerungen unter Wahrung der Verkehrsqualität des

innerstädtischen Straßennetzes

Strategie: „Verkehrslenkung und Verkehrssteuerung mit begleitender Straßenverkehrsinformationen“

» dynamische Verkehrsinformationen mit der Empfehlung von Routen im ganzen Straßennetz

» situationsabhängiges Kapazitätsmanagement zur Wahrung der Verkehrsqualität des

innerstädtischen Straßennetzes

» Nutzung freier Kapazitäten im gesamten strategischen Verkehrsnetz zur Reduzierung

langanhaltender Verkehrsbehinderungen im gestörten Netzbereich

schwerer Unfall

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement
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Virtuelle Schilder

SVZ-App
moveBW-

App

Quelle: Mercedes

Quelle: www.itstexas.org.com

Roadside
Equipment

Verkehrsinformation

Apps C2X

Quelle: Garmin

Identifizierter Handlungsbedarf
Verkehrstechnische Infrastruktur

Folie 7

VM-Zentrale

Verkehrslage/-prognose
Strategieoberflächen
Geo-Information VTI

Ring-Zentrale
Informationsebene

Lichtsignal-
anlagen

Verkehrs-
beobachtung

Stauerkennung
Detektoren

Tiefbau
Verkehrsrechner

Cloud VSR

lokale Systeme

intermodale
Verknüpfung

identifizierter
Handlungsbedarf

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

Systemebenen

Folie 8

Kosten Projektphase II: 8,5 Mio. € inkl. MwSt. Gesamtkosten
3,5 Mio. € inkl. MwSt. Eigenanteile nach Förderung

Projektphase II: Voraussichtliche Kooperationen und Kostenschätzung

strategisches/ taktisches
Verkehrsmanagement

operatives
Verkehrsmanagement

Ring-Zentrale mit Informationsebene
regionales Verkehrsmanagement mit Verkehrsinformation

Investitions- und Planungskosten 4,4 Mio. € brutto – Verband Region Stuttgart

Verkehrsinformation

* Zusage ausstehend

Bund*
Land*
VRS

Rems-Murr-Kreis*
Landkreis

Böblingen*

Stadt
Ludwigsburg

Stadt
Waiblingen

Stadt
Fellbach

Stadt
Böblingen

Stadt
Leonberg

Stadt
Ditzingen

LHS Stuttgart

lokale Systeme (Kamera, LSA, Steuerungsanpassung, VSR, VSR-Anbindung)
Investitions-, Planungs- und Baukosten 4,1 Mio. € brutto – Straßenbaulastträger

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement
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Regionales Verkehrsmanagement

„Ring-Zentrale“ mit Informationsebene

Zuständigkeitsbereich
Kommune/Landkreis

Verkehrstechnik vernetzt
Cloud-VSR

Zuständigkeitsbereich
LHS Stuttgart (IVLZ)

Verkehrstechnik vernetzt
VSR + VMS

Bundesautobahnen
Bundesstraßen

Verkehrstechnik vernetzt
VSR + VMS

Zuständigkeitsbereich
Kommune/Landkreis

Verkehrstechnik vernetzt
VSR

Regionale Verkehrs-
managementzentrale

Expertenforum
Beirat VM Region Stuttgart

SVZ BWIVLZ LHS

Legende:
Stark integrierte Steuerung

Abstimmung
Strategiebasierte Steuerung

Cloud VSR

Strategie-
Client

Strategie-
Client

Strategie-
Client

Strategie-
Client

Folie 9 Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

Auswahl relevanter Teilnetze mit Pilot-Umsetzung bis Ende 2020

Konzeption Projektphase II

Folie 10

Weiterführung in Projektphase II zu
empfehlen mit Kooperationspartner

» zuständigkeitsübergreifende
Strategien

» technische und organisatorische
Vernetzung

» virtuelle Verkehrsinformationen

in Projektphase I untersucht und
vorläufig zurückgestellt

moveBW-

App

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement
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SITUATION 1 - MAßNAHMEN DES DYNAMISCHEN VERKEHRSMANAGEMENTS - LUDWIGSBURG - KORNWESTHEIM - SZENARIO 1
(VON HEILBRONN NACH STUTTGART/AD LEONBERG)

1.31.4

1.5

1.1

1.6

1.7

Dynamische Alternativroutensteuerung

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Alternativrouteninformation bzw. Reisezeitinformation

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Alternativrouteninformation

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Reisezeitinformation

Zuflussregulierung

Anpassung der Grünzeiten

1.2
27.200Fz/24h

53.700Fz/24h

26.200Fz/24h

9.600Fz/24h

52.250Fz/24h

64.400Fz/24h

1.8

Stau

12

SITUATION 1 - MAßNAHMEN DES DYNAMISCHEN VERKEHRSMANAGEMENTS - LUDWIGSBURG - KORNWESTHEIM - SZENARIO 1
(VON HEILBRONN NACH STUTTGART/AD LEONBERG)

1.31.4

1.5

1.1

Dynamische Alternativroutensteuerung

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Alternativrouteninformation bzw. Reisezeitinformation

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Alternativrouteninformation

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Reisezeitinformation

Zuflussregulierung

Anpassung der Grünzeiten

1.7

1.6

1.2
27.200Fz/24h

53.700Fz/24h

26.200Fz/24h

9.600Fz/24h

52.250Fz/24h

64.400Fz/24h

1.8
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SITUATION 1 - MAßNAHMEN DES DYNAMISCHEN VERKEHRSMANAGEMENTS - LUDWIGSBURG - KORNWESTHEIM - SZENARIO 2
(VON STUTTGART NACH HEILBRONN)

2.1

2.4

2.3

2.2

Dynamische Alternativroutensteuerung

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Alternativrouteninformation bzw. Reisezeitinformation

Zuflussregulierung

Anpassung der Grünzeiten

34.400Fz/24h

27.200Fz/24h

37.400Fz/24h

Stau
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SITUATION 1 - MAßNAHMEN DES DYNAMISCHEN VERKEHRSMANAGEMENTS - LUDWIGSBURG - KORNWESTHEIM - SZENARIO 2
(VON STUTTGART NACH HEILBRONN)

2.1

2.3

Dynamische Alternativroutensteuerung

Dynamische Verkehrsinformationen
Umleitung von Teilverkehrsströmen des MIV mit
Alternativrouteninformation bzw. Reisezeitinformation

Zuflussregulierung

Anpassung der Grünzeiten

2.4

2.2

34.400Fz/24h

27.200Fz/24h

37.400Fz/24h
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Kostenschätzung:
RMP Projektkosten und Betriebskosten

Folie 15 Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

Gesamtkostenübersicht, brutto
geschätzt, Stand 12.06.2018

RMP
Projektphase I
bis Ende 2018

RMP
Projektphase II
bis Ende 2020

Betriebs-
kosten

2020

Betriebs-
kosten

2021

Betriebs-
kosten

2022

Investitionen

lokale Systeme ca. 194.000 € 0 € ca. 11.000 € ca. 11.000 €

davon Eigenanteil Stadt
Ludwigsburg

ca. 80.000 €
ca. 41 %

Beitrag für operatives
Verkehrsmanagement Ring-Zentrale

0 € 25.000 € 25.000 €

Kostenbeteiligung unter Berücksichtigung der Fördermittel

» Förderquote bis zu max. 59 % der Bruttokosten
» Eigenanteil bei ca. 41 % der Bruttokosten

Ablauf zur Beantragung der Projektphase II

Projektantrag an den Fördergeber

» Gemeinsamer Projektantrag mit den beteiligten Partnern und dem VRS

» Änderungsantrag erforderlich, da bislang VRS Hauptantragsteller

» Beteiligte Partner stellen eigenständig Projektanträge und verifizieren

selbst zu erwartende Kosten

» Konsortialvertrag als Anlage zum Projektantrag

Kooperationsvereinbarung unter den Partnern

» Kooperation zwischen den beteiligten Partnern: Strategie- und

Aufgabenvereinbarungen

» Bindung an die VM-Strategien

» Beteiligte Partner je Strategie

» Erhalt der Verantwortlichkeit an der eigenen verkehrstechnischen

Infrastruktur

» Kostenbeteiligungen

Projektantrag mit Konsortialvertrag und Kooperationsvereinbarung

Folie 16 Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement
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Weiteres Vorgehen

Folie 17

» 16.06.2018: Vorberatung im Ausschuss

» 04.07.2018 Verkehrsausschuss Region Stuttgart:
Zustimmung zur Förderantragsstellung mit den Partnern

» 19.07.2018 Ausschuss für Bauen, Technik und Umwelt der Stadt Ludwigsburg:
Zustimmung zur Förderantragsstellung

» Eingang Förderbewilligung Änderungsantrag

» Start Projektphase II: Ausführungsplanung Frühjahr 2019

Darstellung der weiteren Vorgänge in zeitlicher Abfolge

Regionale Mobilitätsplattform – Zuständigkeitsübergreifendes dynamisches Straßenverkehrsmanagement

Status

www.region-stuttgart.org

Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit
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